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Investition? Liquidität? Grundsteuer A Grundsteuer B Gewerbesteuer

Ascheberg                       13.687.355,92 €        4.036.373,00 € 
Einbringungsstand

    4.151.635,00 € 5.499.347,92 €          ab 2024 nein
ja, auf fiktive 

Hebesätze

ja, auf fiktive 

Hebesätze

ja, auf fiktive 

Hebesätze
17.10.2023

Steuererhöhung auf die fiktiven Hebesätze werden verwaltungsseitig 

vorgeschlagen. Politische Beratung folgt noch.

Billerbeck                       23.953.738,00 €        3.530.900,00 € 

Einbringungsstand

    4.820.700,00 € 15.602.138,00 €        für 2025 ff für 2025 ff 344 501 440 19.10.2023

JA 2023 verbessert! um 1.769.900 € ao Ertrag, Steuererhöhungen 

eingeplant, Grdst A beinhaltet 85 Punkte f. Wirtschaftswege, ohne 

Steuererhöhung je Jahr 410T€ weniger

Coesfeld                       58.521.307,00 €      11.700.000,00 € 

Verwaltungsentwurf

  26.400.000,00 € 20.421.307,00 €        ja ja
keine Änderung 

(250)

keine Änderung 

(550)

keine Änderung 

(450)
26.10.2023

Der Entwurf für die Einbringung wird erst im Laufe der kommenden 

beiden Wochen erstellt, so dass die Defizite aktuell noch vorläufig sind. 

Es werden sich voraussichtlich noch verschiedene Veränderungen 

ergeben.

Dülmen                       17.678.143,00 €      21.000.000,00 € 
Zwischenstand

  16.436.908,00 € 19.758.765,00 €-        ja ja noch offen noch offen noch offen 19.10.2023
Es wir eine Verschiebung der Einbringung in den

Dezember angestrebt

Havixbeck                         5.700.000,00 €        6.315.348,00 € 

Zwischenstand

  12.050.000,00 € 12.665.348,00 €-        ja Evtl.

Nein, bereits 

oberhalb der 

fiktiven Hebesätze

Nein, bereits 

oberhalb der 

fiktiven Hebesätze

Nein, bereits 

oberhalb der 

fiktiven Hebesätze

26.10.2023
Bei den Werten handelt es sich um den aktuellen Bearbeitungsstand, der 

noch nicht abgeschlossen ist.

Lüdinghausen                       37.012.956,00 €        7.100.000,00 € 

Erste Hochrechnung ohne 

Berücksichtigung der noch nicht 

vorliegenden 

Haushaltsanmeldungen

    9.472.300,00 € 20.440.656,00 €        ja ja ja ja nein 14.12.2023
Über eine Hebesatzerhöhung als möglichen Bestandteil weiterer 

Haushaltskonsolidierungsmaßnahmen ist politisch noch zu entscheiden.

Nordkirchen                       13.766.840,82 €        6.050.350,00 € 
Haushaltsplan 2023 inkl. 

gravierender Abweichungen
    9.082.160,00 € 1.365.669,18 €-          ab 2024 ab 2025 260 540 450 18.01.2024 keine Steuererhöhung bisher geplant

Nottuln                         4.540.034,00 €        7.507.764,00 € 
45554

    9.123.091,00 € 12.090.821,00 €-        ja ab 2025
ja, auf fiktive 

Hebesätze
nein nein 17.10.2023 ?

ggfs. Einbringung erst am 12.12.2023

5% Hürde: 2,2 Mio. €

Olfen                       18.074.000,00 €        3.700.000,00 € 

Ersterfassung

    8.100.000,00 € 6.274.000,00 €          Nein Nein wird beraten wird beraten nein 19.12.2023

Seitens der Verwaltung wird eine Hebesatzerhöhung vorgeschlagen. Ob 

der politische Wille hierzu vorhanden ist, wird in den Klausurtagungen 

erörtert. Aus diesem und auch anderen möglichen 

Maßnahmeverschiebungen können sich noch Verschiebungen ergeben. 

Rosendahl                       19.926.000,00 €        2.700.000,00 € 

fortgeschriebene Finanzplanung 

2024-2026 mit tlw. 

Aktualisierungen. Sammlung aller 

Mittelanmeldungen noch nicht 

abgeschlossen 
    6.200.000,00 € 11.026.000,00 €        ja

voraussichtlich ab 

2025 / 2026 

notwendig. 

Hebesatz 260 / 

nein

Anhebung auf 

Fiktiven Hebesatz 

501 (von 495) 

geplant 

(vorbehaltlich 

politischer 

Beschlussfassung

)

Hebesatz 460 / 

nein
14.12.2023 JA 2023 mit rund +3,7 Mio deutlich positiver als Plan (-863.000 €)

Senden                       14.064.500,00 €        7.000.000,00 € 

fortgeschriebene Finanzplanung 

2024-2026 mit tlw. 

Aktualisierungen (Personal, 

Kreisumlagen, 

Energieaufwendungen, Zinsen 

usw.); Die Werte sind deutlich 

vorläufiger Natur, aber angesichts 

der sich verschlechternden 

Rahmenbedingungen durchaus 

realistisch. Das 

Haushaltsplanverfahren ist erst 

gerade gestartet

    7.000.000,00 € 64.500,00 €               Ja

Nein, aber 

Ermächtigung in 

der 

Haushaltssatzung 

generell 

vorgesehen. 

Dabei ist die Höhe 

deutlich 

angepasst (auf 

zuletzt 5 Mio. € 

statt sonst 1,25 

Mio. €)

Nein, bereits 

oberhalb der 

fiktiven Hebesätze

Ja, Anpassung 

auf fiktive 

Hebesätze 

(vorbehaltlich 

politischer 

Beschlussfassung

)

Nein, bereits 

oberhalb der 

fiktiven Hebesätze

14.12.2023

Die angesetzten Werte sind grundsätzlich noch vorläufiger Natur und 

spiegeln erste Fortschreibungen der Finanzplanung ab, welche 

grundsätzlich aber eher negativer ausfallen als vor einem Jahr geplant.

Angemerkt werden sollte auch, dass aufgrund der sich 

verschlechternden Rahmenbedingungen insbesondere die Finanzlage 

(Liquidätsentwicklung) deutlich negativer ausfallen wird als geplant, 

sodass hohe Kreditaufnahmen (Novum für Senden (!)) und infolge des 

gestiegenen Zinsniveaus auch mit entsprechenden Zinsaufwendungen 

zu planen ist.

Bemerkungen

Steuererhöhungen geplant?Kreditaufnahmen geplant?
voraussichtliches 

Defizit für 2024

Stand 

Ausgleichsrücklage 

01.01.2027

Stadt/Gemeinde

Stand Ausgleichsrücklage 

01.01.2024 (mit Planergebnis 

2023)

voraussichtliche

s Defizit für 2025 

& 2026

Planungsstand

Geplante 

Einbringung der 

Haushalte




